
Berufliche Orientierung 

Jahrgang 9/10
Entscheidungen vorbereiten/ Entscheidungen treffen

Im Jahrgang 9 verdichten sich die Maßnahmen der BO im Hinblick auf den Abschluss in 10. Die Schüler*innen müssen die

Entscheidung treffen, ob sie an der Schule bleiben und in die Oberstufe wechseln wollen oder ob sie nach Jahrgang 10 die

Schule mit einem Abschluss verlassen und eine Berufsausbildung beginnen oder zur BBS wechseln.

Das erste Praktikum findet in Jahrgang 9 statt und ermöglicht konkrete Erfahrungen in einem Wunschberuf. Außerdem

fahren die Schüler*innen zur  Messe Einstieg in Hamburg und zur  Messe Vocatium,  wenn sie Interesse haben. Dort

können  Kontakte  geknüpft  und  eine  Vielzahl  konkreter  Informationen  erworben  werden.  Zudem  wird  die

Kompetenzanalyse  Profil  AC angeboten,  um  den  Orientierungsprozess  zu  unterstützen.  Die  Praxis-  und

Ausbildungsbotschafter der  IHK besuchen die  Schüler*inne.  Unterstützung bei  der  Bewerbung finden  Interessierte

beim Bewerbungstraining.. Ein Schnuppertag an der BBS Buchholz gibt Einblick in eine weiterführende Schule..

 In Jahrgang 10 bieten wir darüber hinaus ein freiwilliges Praktikum besonders für diejenigen Schüler*innen an, die

uns nach der 10. Klasse verlassen.  Ein extra Coaching wird für Schüler*innen angeboten, die intensive Unterstützung

dabei benötigen, einen Ausbildungsplatz zu finden. 

Praktikum

ZIEL

Praktika  sind  für  die  Schüler  im  Hinblick  auf  die  spätere  Berufstätigkeit,  aber  auch  für  die  Entwicklung  der

Persönlichkeit,  eine  relevante  Erfahrung.  Schüler*innen  nehmen  eine  neue  Rolle  außerhalb  des  Schullebens  ein.

Vielfach erleben sie das Praktikum als eine Möglichkeit Entscheidungen bzgl. der späteren Berufstätigkeit zu festigen

oder auch zu überdenken. Nicht zuletzt ist das Praktikum mit einem hohen Motivationswert verbunden, wenn Schüler

erleben, wie wertvoll ihre Mitarbeit in einem Unternehmen ist. 

UMSETZUNG

An  der  IGS  Buchholz  nimmt  jeder  Schüler  verpflichtend  in  den  Jahrgängen  neun  und  elf  für  zwei  Wochen  an

Betriebspraktika teil. Darüber hinaus sind Auslandspraktika für Schüler auch mit einer entsprechenden Freistellung

vom Unterricht möglich und werden von der IGS Buchholz unterstützt.  In Jahrgang 10 gibt es die Möglichkeit,  ein

freiwilliges Praktikum durchzuführen. Dies ist besonders für die Schüler*innen zu empfehlen, die unsere Schule nach

der zehnten Klasse verlassen. Formulare zum Praktikum sind hier zu finden.
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Berufliche Orientierung 

Bewerbungstraining

ZIEL 

Schüler*innen werden in mehreren Veranstaltungen fit für Bewerbungsverfahren gemacht. Je nach Jahrgang haben

diese einen unterschiedlichen Schwerpunkt. 

UMSETZUNG

In Jahrgang 9 finden Workshops mit externen Partnern statt, die speziell auf die Bedürfnisse der Schüler ausgerich tet

sind, die die Schule mit dem Hauptschul- oder Realschulabschluss verlassen. (Coaching/Bewerbungsverfahren)

Messebesuche

ZIEL 

Messebesuche  motivieren  die  Schüler*innen,  sich  mit  verschiedenen  Ausbildungswegen  auseinanderzusetzen  und

zeigen ihnen Perspektiven und Möglichkeiten auf,  die berufliche Zukunft zu gestalten.  Zudem werden verschiedene

Berufsfelder und Berufe kennengelernt und Kontakte geknüpft. 

UMSETZUNG

In Jahrgang neun wird zunächst die Messe ‚Einstieg’ in Hamburg besucht. Hier sind regional, aber auch überregional

tätige Unternehmen anwesend, ebenso wie Universitäten und Anbieter von Auslandsjahren. Schüler*innen des 9. und

12.  Jahrgangs  können  darüber  hinaus  bei  Interesse  die  Angebote  der  Messe  ‚Vocatium’ in  Hamburg  nutzen.  Das

Besondere am Messekonzept ist, dass die Schüler*innen dort verpflichtend Gespräche mit Unternehmen führen. 

Schnuppertag an der BBS Buchholz

ZIEL 

Schüler*innen, die die Schule nach Jahrgang 9 oder 10 verlassen, erhalten einen praxisnahen Einblick in die Angebote

und Arbeitsweisen der BBS Buchholz. 

UMSETZUNG

Einen Tag lang dürfen interessierte Schüler*innen am Unterricht der BBS in verschiedenen Fachrichtungen teilnehmen.
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Berufliche Orientierung 

Ausbildungsbotschafter der IHK Lüneburg

ZIEL 

Die Schüler*innen werden zum Nachdenken über ihre berufliche Zukunft angeregt und erkennen, dass es verschiedene

Wege zum Beruf gibt. 

UMSETZUNG

Einmal im Jahr besuchen die Ausbildungsbotschafter mit der IHK Lüneburg den neunten Jahrgang und kommen mit

den Schüler*innen einen Vormittag lang ins Gespräch. Auszubildende verschiedener beruflicher Zweige berichten von

ihren Werdegängen und den Ausbildungen.

Kompetenzfestellungsverfahren Profil AC

ZIEL 

Schüler*innen wird das Profil  AC angeboten,  um fächerunabhängige  Kompetenzen  zu ermitteln.  Diese  werden mit

Berufsfeldern abgeglichen und sollen so bei der beruflichen Orientierung unterstützen.

UMSETZUNG

In zwei  Stunden  pro  Woche bieten  zwei  geschulte  Lehrkräfte  das  Profil  AC an.  Eltern müssen  der  Durchführung

zustimmen. 

Kooperation mit der BBS

ZIEL 

Schüler*innen, die die Schule nach Jahrgang 9 oder 10 verlassen, erhalten einen praxisnahen Einblick in die Angebote

und Arbeitsweisen der BBS Buchholz. 

UMSETZUNG

Einen Tag lang dürfen interessierte Schüler*innen am Unterricht der BBS in verschiedenen Fachrichtungen teilnehmen.
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Berufliche Orientierung 

Praxisbotschafter 

ZIEL 

Verzahnung vom Unterricht mit Inhalten aus der betrieblichen Praxis. 

UMSETZUNG

Regionale Unternehmen verschiedener Branchen (s.u.) bereiten Workshops vor, die von ihnen an passender Stelle im

Rahmen  des  Unterrichts  durchgeführt  werden.  Schüler*innen  erkennen  den  praktischen  Wert  des  Gelernten  und

Kontakte zu Unternehmen der Region werden geknüpft. Zur Zeit sind Workshops für die Stufen 9-12 geplant.

Unternehmen Workshop

Commerzbank Grundlagen Geldverkehr

Commerzbank Bewerbungstraining

Hoth Tiefbau
Vermessungen/ 
Berechnungen 

Möbel Kraft
Gestaltung eines 
Handelsweges

Ostfriesische Teegesellschaft Logistische Abläufe im Lager

Ostfriesische Teegesellschaft Vertrieb

REWE Produkte der Frischetheke

Volksbank Umgang mit Geld

Volksbank Bewerbungstraining

Bruno Bock Chemie
Titrimetrische Bestimmung 
von einem Inhaltsstoff 
Enthaarungscreme 

Zajadacz Kunden-Knigge

Zajadacz
Nachhaltigkeit im 
Unternehmen
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